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Grußworte im Schützenjahr 2021

Der geschäftsführende 
Vorstand des Schützen-

vereins Rhynern1837 e.V.

Von links: 
Oliver Brinckötter, 

Steve Hannig, 
Stephan Tillmann, 

Sebastian Saarbeck, 
Tim-Frederik Lütkhoff

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,

die zweite Schützensaison in Folge ohne Schützenfest in Rhynern liegt vor uns. Zum gegen- 
wärtigen Zeitpunkt, ich schreibe diese Zeile Ende April, hat uns die Corona Pandemie weiter-
hin fest im Griff und bestimmt unser aller Leben.

Hinter uns liegt ein „Lockdown“-Jahr mit den Jahreszeiten „light“, „medium“ und „hart“. 
Zuletzt traten wir in die Phase des „Brücken“-Lockdowns ein. Kein Zweifel: Vor dem Hinter-
grund der gegenwärtigen Herausforderungen, der notwendigen Maßnahmen und der vielen 
individuellen Belastungen erscheint die Konsquenz ein weiteres Mal auf unser Fest verzich-
ten zu müssen zwar bitter aber doch eher verschmerzbar. Dennoch sind es gerade diese 
Tage im April und Mai – sonst regelmäßig die „heißen“ Tage der Vorbereitung – die einem 
aufzeigen, was auch so schmerzlich vermisst wird. Es sind die Momente der Gemeinschaft 
und Geselligkeit, des Miteinanders, der lockere „Schwatz“ bei einem Glas Bier, die uns feh-
len.  Für einen Verein, der gerade diese Werte in den Mittelpunkt seiner Tätigkeiten rückt, 
eine traurige Zeit…

Doch es gibt Licht am Ende des Tunnels. Trotz aktuell wenig beruhigender Inzidenz-Entwick-
lung schreitet die Impfkampagne voran und gibt Hoffnung auf einen Spätsommer mit mehr 
Normalität, mit mehr Miteinander. Wir jedenfalls stehen in den Startlöchern. In welcher kon-
kreten Form wird sich noch zeigen. Der Weg zurück wird eine Herausforderung. Einiges wird 
schlicht anders werden, doch vieles Gewohntes werden wir uns auch zurückerobern – darauf 
freue ich mich schon jetzt. Und dann folgt auf den Winter und Frühling auch endlich wieder 
die Schützensaison.

Horrido!

Steve Hannig  |  1.Vorsitzender



Horrido liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,

mit „Es war einmal“ fangen alle Märchen an. Doch es ist leider kein Märchen mit schnellem 
Happy End, sondern Realität, dass auch in diesem Jahr kein Schützenfest stattfinden wird.
Selbstverständlich werden wir unserem Verein mit Freude bis zum nächsten Schützenfest 
(2022) als Königspaar zur Verfügung stehen. 

Wir hoffen, dass wir in diesem Jahr noch die eine oder andere Aktivität durchführen können, 
und freuen uns mit unserem Hofstaat auf ein baldiges Wiedersehen in geselliger Runde.
Außerdem begrüßen wir im Juni ein neues Mitglied mit hoher Sozialkompetenz, welches 
den starken Zusammenhalt unseres Vereins unterstreichen wird; lasst euch überraschen.
2022, davon sind wir überzeugt, gibt es ein neues Königspaar und wir feiern ausgelassen 
Schützenfest (denn die meisten Märchen enden gut).

In diesem Sinne: denkt positiv und bleibt negativ!

Horrido

Euer Königspaar
Petra und Meinolf Erdmann

Grußworte im Schützenjahr 2021

König 2019 Meinolf Erdmann

Königspaar 2019 

Meinolf und Petra Erdmann
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25-jähriger Jubelkönig Günter Stoffer

Liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,

im Jahr 1996 war es mir gelungen, den letzten Rest des Vogels aus dem Kugelfang zu „enfer-
nen“. Es war das letzte Jahr der Aktion 76-86-96. Es gelang uns in diesen Jahren den König 
zu stellen.

1976- Werner Niedereicholz  |  1986- Wilhelm Voß  |  1996- Günter Stoffer

Für meine Frau war das etwas Besonderes Schützenkönigin zu sein, da es in Finnland 
soetwas nicht gibt.

Schade, dass unser Schützenfest wegen Corona auch dieses Jahr wieder ausfallen muß.

Ein Horrido auf unseren Schützenverein – unsere Königsaktion – und unseren Schützenvor-
stand.

Bleibt Gesund und lasst Euch impfen, dann können wir nächstes Jahr wieder unser geliebtes 
Schützenfest feiern.

Riitta und Günter Stoffer

Königspaar 1996 

Günter und Riitta Stoffer



40jähriger Jubelkönig 
Josef Johne

50jähriger Jubelkönig 
Horst Aschoff

Königspaar 1971 

Horst (†) und Ulla (†) Aschoff

Königspaar 1981 

Josef (†) und Hilde (†) Johne
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Raumausstattung Ringkamp
Alte Salzstraße 19, 59069 Hamm-Rhynern, Telefon: 02385/2347
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Zwei Jahre ist es nun schon her,
seit man keine Schüsse mehr
von der Vogelwiese hörte,
und uns Blasmusik betörte.
Das Fest des Jahres, welch ein Graus‘,
fällt schon zum zweiten Male aus.
Der Grund dafür ist wohl bekannt:
Ein Virus hat uns in der Hand.-
Dies kleine Virus ändert stündlich 
unser Leben, und zwar gründlich.
In Tröpfchen, mikroskopisch klein,
schleicht es sich in jenes ein.
Man sieht es nicht, hat keinen Schimmer,
erst wenn es incubiert, wird´s schlimmer,
und dies könnte es am besten 
auf feuchtfröhlichen Schützenfesten.

Galt dereinst ein ´Blauer Kittel`
für viele doch als bestes Mittel
gegen schlechte Laune, Stress und Frust,
denn man bekam so richtig Lust,
drei Tage lang ´mal nichts zu müssen,
außer tanzen, scherzen oder küssen.
Auch das Trinken und das Essen
sei hierbei nicht ganz vergessen.
(-Bier hilft bei unsäglichem Durst,
bei Hunger reicht ´ne Currywurst! -)
Freitags konnte man das Schießen
und den Titelkampf genießen,
wobei man eng zusammen stand,
ein Glas Bier in jeder Hand.
Man fragte sich, „Wer nimmt die Hürde
und erringt die Königswürde?“
Als Meinolf Erdmann sich entschloss
und damals auf den Vogel schoss,
war nach seinem Königsschuss
pandemiebedingt erst einmal Schluss.
So sitzt im dritten Jahr nun schon
“König Menne“ auf dem Thron,
regiert sein Schützenvolk bis heut´,
was seine Königin erfreut.
Auf seinen Hofstaat ist Verlass,
denn der hatte auch viel Spass
So eine lange Monarchie
gab es in Rhynern bislang nie.

Doch Schützenfest und and‘re Sachen
darf man zurzeit einfach nicht machen.
Und das wär´ auch, sind wir ehrlich,
für Viele wirklich zu gefährlich.
Deshalb ist es auch so wichtig,
dass wir konsequent und richtig,
anders als wir anfangs dachten,
die Empfehlungen beachten:
Dünne, Dicke, Kleine, Große,
die mit Röcken, die mit Hose,
kurz gesagt soll´n “Groß und Klein“
möglichst nur zuhause sein,
um das Virus zu besiegen,
damit wir es nicht alle kriegen.

Dass uns so etwas passiert,
und ein Virus hier grassiert,
ist für Viele unfassbar.
Umso schneller wurde klar:
Dieser neue Angsterreger
war schon bald ein Straßenfeger,
weil er hochansteckend ist
und man allzu leicht vergisst,
dass die Abstandsregeln nützen,
und vor Infektionen schützen.
In Bund und Ländern gibt´s Gezerre
um allgemeine Ausgangssperre. 
Das Neueste ist, wie jüngst vermittelt,
mit Brücken-Lock-Down jetzt betitelt.
Der soll Covid ´19 hindern
und den „Wellenanstieg“ mindern.
Doch so sehr man sich auch müht,
manchen Geistesblitz versprüht,
hat man Eines nicht bedacht,
was mir noch mehr Sorgen macht:

Ein andres Virus sich verbreitet,
was mir Sorgen noch bereitet,
ein Virus, das nicht jeder kennt
und sich Dummheit‚ 20 nennt.–
Wer sich damit infiziert,
denkt dann einfach ungeniert,
dass es wohl am besten wär,
man denke einfach nur noch ´quer`.–

Horrido!

2021 Theo Velmerig, 1. Rotte (mal vorne, mal mittendrin, mal hinten) 

Zum Schützenfest 2021

Da war doch noch ´was …



Grußworte zum Schützenfest 2016

   

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung des Schützenverein Rhynern 1837 e.V. an (einzusehen unter: 
www.schuetzenverein-rhynern.de), insbesondere die Regelungen des §15 zur Speicherung, Verarbeitung und 
Nutzung der personenbezogenen Daten. 

Schützenverein Rhynern 1837 e.V. z.H. Tim-Frederik Lütkhoff     Vöhde 14c, 59069 Hamm 

 DE46ZZZ00000270644 



Aktion Flagge zeigen

Gemeinsam gegen den Corona-Blues!

Voller Hoffnung haben wir im letzten Jahr auf den Juni 2021 gesehen, um mit Euch gemein-
sam wieder unser Schützenfest feiern zu können.

Wie wir heute wissen, war das leider ein Trugschluss.    

Corona hat ganz Deutschland fest im Griff. Ganz Deutschland? NEIN!

Ein kleines Dorf in Westfalen, UNSER DORF, wehrt sich!
Wie schon im letzten Jahr stemmt sich unsere Rhyneraner Schützengemeinde erfolgreich 
gegen den Corona-Blues!

Bereits im vergangenen Jahr haben wir uns alle über zahlreiche Einsendungen zum Thema 
„Schützenfest in Rhynern, wie feiert Ihr in Corona-Zeiten?“ erfreut. An dieser Stelle noch ein-
mal ein herzliches Dankeschön für diese schöne Ablenkung und die vielen kreativen Ideen!
Die vielfältigen Zusendungen haben es uns nicht leichtgemacht und wir haben uns dazu 
entschieden, gleich zwei Sieger zu küren. 

In der Kategorie „Bewegtbild“ geht der Preis an die Schützenfreunde Weidenhecke. In der 
Kategorie „Bild“ geht der Preis an unsere Schützenbrüder Theo Wilmes und Hans Kaiser. 
Ermittelt wurde dies durch unsere Facebook-Gemeinde und eine unabhängige Jury. 
Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner, denen wir ihre Preise zukommen lassen werden.
Die Aktion schreit nach einer Wiederholung und wir möchten alle noch einmal dazu ani-
mieren, uns mit tollen Ideen, schönen Fotos, witzigen Anekdoten und lustigen Videos zu 
erfreuen und uns diese blöde Zeit ein bisschen erträglicher zu machen. Wir sind gespannt 
und freuen uns auf Eure Einreichungen.

Als Gewinn locken wieder 30 Liter Fassbier.

Hier noch einmal eine kleine Sammlung der letztjährigen Einreichungen. Weitere findet 
Ihr auf unserer Seite bei Facebook (Schützenverein Rhynern 1837 e. V.) oder auf unserer 
Website (www.rhynern.weebly.com).

Einsendungen bitte per Email oder WhatsApp an Thorsten Hazekamp oder Marco Betken  
(Kontaktdaten im Impressum).



Aktion Flagge zeigen



Hinter den Kulissen

An dieser Stelle soll einmal ein Einblick in die Arbeit unseres Vorstandes gewährt werden. 
Die Vorstandmitglieder sind nicht nur beim Schützenfest im Einsatz und sorgen mit zahlrei-
chen Kassendiensten, der Versorgung der Kapellen und Bands sowie als Ansprechpartner 
der einzelnen Rotten – und nicht zuletzt des Königspaares und seines Hofstaates – für 
einen möglichst reibungslosen Ablauf des Festes. Über das gesamte Jahr verteilt ergeben 
sich immer wieder Bereiche, die des Engagements vieler fleißiger Hände bedürfen. In je-
dem Jahr finden so zwei- bis dreimal Platzarbeiten statt, um den Schützenplatz mit Rasen-
mähen, Heckeschneiden und kleineren Schönheitsreparaturen in Schuss zu halten. In den 
vergangenen Monaten haben sich jedoch auch einige größere Arbeiten ergeben. 



Hinter den Kulissen

So wurde nicht nur ein neuer Zaun um den Bereich des Kugelfangs gezogen, die veränder-
ten Abmessungen haben auch sogleich Pflasterarbeiten mit sich gebracht. Auch der Kugel-
fang musste aufgrund geänderter gesetzlicher Vorgaben wieder einmal für eine Abnahme 
fit gemacht werden. Zusätzlich wurden die Tore gestrichen und Arbeiten an der Stromver-
sorgung vorangetrieben. Dank der verschiedenen Fertigkeiten und der großen Expertise der 
verschiedenen Vorstandsmitglieder finden sich stets die richtigen Lösungen für die kleinen 
und großen Probleme. Wie die Auswahl an Bildern belegt, ist aber neben den notwendigen 
Anstrengungen auch immer eine ordentliche Portion gute Laune mit dabei.



Ein kleiner Gruß vom Schützenplatz

Liebe Schützenschwestern, liebe Schützenbrüder,

bald ist es wieder soweit; bald ist wieder Fronleichnam. Was das bedeutet? All die Menschen, die an 
diesem langen Wochenende die Wegränder säumen, die unter wehenden Fahnen durch die Straßen 
marschieren, die unter großem Jubel einen neuen König küren und bei lauter Musik ausgelassen bis in 
die Morgenstunden feiern - all die wird es in diesem Jahr einmal mehr nicht geben. 

Wer sich trotzdem mit hoher Wirksamkeit davor schützen möchte, zu vergessen, wie ein Schützenfest 
gefeiert wird, der kann ein Schützenfest-Gedächtnispaket bestellen. Eine Zulassung liegt ausschließ-
lich für Mitglieder des Schützenvereins vor, alle Regeln zur Priorisierung sind aufgehoben. Auch sind 
im Vergleich zu einem richtigen Schützenfest keine nennenswerten Nach- oder Nebenwirkungen zu 
erwarten.

Folgendes haben wir für euch zusammengestellt:

Ihr wollt euch euer kleines Schützenfestgefühl auf die heimische Terrasse holen? Dann 
reserviert jetzt euer Paket unter www.schuetzenverein-rhynern.de.
Die Ausgabe erfolgt an Fronleichnam unter Einhaltung der Infektionsschutzmaßnahmen am 
Schützenplatz. Über Einzelheiten informieren wir euch rechtzeitig. 

P.S.: Natürlich freuen wir uns über Fotos, Videos und mehr von eurem privaten Schützenfest – bleibt gesund!

5 L Schützenfestbier
im Schützenfest-Party-Fass

2x Schützenschnaps

2x Isenbeck 0.2 Pils Glas

5x Bratwurst
von der Landfleischerei Engel

2x Laugenbrezel
Aus unserer (Königs-)Bäckerei Erdmann

…und natürlich der ganz persönliche 
Schützengruß

1x exklusives Birkenlaub
aus heimischer Pflanzung

zum Mitgliedspreisvon10€



Aus der Chronik – Schützenjahre 1971-1981-1996

– 	Einen kleinen Generationswechsel gab es 1971. Der langjährige verdienstvolle Kassierer Fritz Plümpe  
	 trat zurück. Sein Nachfolger wurde Josef Ostermann, auch ein versierter Fachmann für Finanzen. Den  
	 bisherigen Platz im Vorstand nahm für ihn jetzt Friedhelm Rösmann ein.
– 	Die Versammlung regte an, eine neue Vereinsfahne anzuschaffen, um die alte ehrwürdige Fahne vor  
	 dem endgültigen Verfall zu bewahren. Ein Ausschuss unter Führung von Alfred Möllenhecker über- 
	 nahm die Vorarbeiten.
– 	Auf dem Weg zur Vogelstange kam man nur schwer von der Hammer Straße weg, die zur damaligen  
	 Zeit auch „via triumphalis“ oder „Königsallee“ hieß, denn außer König Udo musste noch der 40-jäh- 
	 rige Jubelkönig Paul Gröning abgeholt werden, und es wartete noch der 50-jährige Jubelkönig  
	 (Bürgerschützen) Ludwig Schröer.

– 	Zum Vogelschießen war man 1981 wegen des starken Straßenverkehrs erstmalig auf dem Kirchplatz  
	 der Reginenkirche angetreten. Hier konnten die Kommandeure ihre Mannen in Ruhe besichtigen. 	
	 Über der Hofeinfahrt zum alten König prangte ein vom Nachbar Jupp Schulte gemalter Willkom- 
	 mensgruß: Vorbei ist das Regierungsjahr. Oft sammelt´ sich die Schützenschar! Du kannst es noch 
	 mal wiederholen. Wir kommen gern. Dich abzuholen!
– 	Über den farbenprächtigen Festzug nachmittags schwärmte der Chronist:“… An der Spitze die erst- 
	 klassig berittenen Adjutanten, gefolgt von der schneidigen Avantgarde in schwarz-weiß, dem Spiel- 
	 mannszug in grün-weiß, dem Blasorchester ganz in schwarz. Hinter den grün-schwarzen, mit vielen  
	 Auszeichnungen dekorierten Sportschützen folgten Offiziere und Fahnenabordnung sowie die zahl- 
	 reichen Blaukittler, die vom 1. Bis zum letzten Zug einen zackigen, disziplinierten Eindruck hinter- 
	 ließen. Unterbrochen wurde der große Block der Blauen vom Rot des Fanfarenzugs, nicht zu überse- 
	 hen die Kinderblaukittler, die mit Papierfähnchen und Rosen den unübersehbaren Zuschauermassen  
	 zuwinkten. Mittelpunkt des großen Festzuges war natürlich das Königspaar mit seinem eleganten,  
	 charmanten Hofstaat.

– 	Im Rahmen der traditionsgemäß am Neujahrstage stattfindenden Generalversammlung wuchs der  
	 Mitgliederbestand des Schützenvereins auf 829 Personen an. Frank Rösmann legte sein Amt als 1.  
	 Kommandeur der Avantgarde Rhynern nieder, sein Nachfolger wurde Markus Möller.
– 	Besonderes Interesse zeigten die Anwesenden als der Vereinsvorsitzende den Planungsstand zum  
	 Jubelfest 1997 mitteilte. Angedacht war ein Heimatabend in der Dorfmitte, die Anschaffung einer  
	 neuen Vereinsfahne und ein Großer Zapfenstreich gespielt von dem Blasorchester „Bückeburger  
	 Jäger“.
– 	Mit dem sonntäglichen Festball endete ein glanzvolles Schützenfest, das geprägt war von dem Ideen- 
	 reichtum und Tatendrang der Mitglieder der „Aktion 76/86/96“.



Runde Geburtstage 2021

Folgende Mitglieder können sich auf einen besonderen Geburtstag freuen:

70. Geburtstag	 Norbert Arend, Werner Betken, Peter Borgelt, Ludger Dirkmann,  
	 Hans-Jürgen Hömberg, Franz-Josef Jürgens, Werner Potthoff, Dieter  
	 Rottmann, Wilhelm Ruschenbaum, Horst Schafflik, Burkhard Splieth, Ulf  
	 Stenull, Heinrich Sterthoff
75. Geburtstag	 Dieter Czinczel, Winfried Kirchner, Franz Luzar, Friedel Neumann,  
	 Heinrich Rest jr., Klaus Schänzer, Edeltraud Weide
80. Geburtstag	 Mohamed Belarbi, Gerhard Hartmann, Herbert Hegener, Rainer Kiefer,  
	 Heinz-Udo Köchling, Werner Koitka, Werner Schumacher
85. Geburtstag	 Friedrich Conrady, Herbert Dartmann, Klaus Kaiser, Franz Kupitz sen.,  
	 Franz-Josef Langenhorst, Theodor Müller, Harri Poerschke, Horst  
	 Rösmann, Hans-Günter Schröer, Manfred Schulte, Dieter Sobolewski
90. Geburtstag	 Karl-Heinz Mersch, Bernward Piatzer, Hubert Potthoff
95. Geburtstag	 Helmut Müller

Jubilare im Schützenjahr 2021

25 Jahre	 Rüdiger Becker, Alfred-Gerhard Bettmer, Sven Beuning, Thorsten  
	 Blechinger, Sebastian Bohnenschäfer, Jens Brauckhoff, Markus Geckert,  
	 Klaus Geier, Alexander Hüske, Alexander Krabusch, Holger Kramer,  
	 Marcus Kunigk, Gregor Mentrop, Frank Meyer, Frank Munk, Heinrich  
	 Plattfaut, Peter Reinberg, Dirk Ruschenbaum, Dirk Schlotböller, Dirk  
	 Schneider, Simon Schulze-Buxloh, Dr. Jochen Stemplewski, Jürgen Wiehoff
50 Jahre	 Hubert Brauckhoff, Josef Dröge, Hubertus Ebbers, Wilhelm Frönd,  
	 Helmut Hockwien, Hans-Günter Kalka, Werner Marre, Theodor Müller,  
	 Karl-Heinz Munk, Horst Poerschke, Heinrich Volle
60 Jahre	 Friedrich Conrady, Rainer Kiefer, Manfred Schulte, Franz Steinhoff,  
	 Theodor Wilmes, Bodo Witthüser

Allen Jubilaren wünschen wir Gesundheit und übersenden die herzlichsten Glückwünsche 
zu Ihren Geburtstagen bzw. ihrer „runden“ Mitgliedschaft! 
Die Ehrung für die langjährigen Mitgliedschaften erfolgt auf dem nächsten Schützenfest.

Vereinsnachrichten



Vereinsnachrichten

Proben abgeblasen

Nicht nur das Vereinsleben unseres Schützenvereins steht derzeit weitestgehend still. 
Auch unsere befreundeten Spielmannszüge haben derzeit ihre Schwierigkeiten. Hierzu ha-
ben wir einmal Michael Langenhorst von der Blasmusik Hamm um einen kleinen Einblick 
gebeten:

Was macht die Blasmusik Hamm eigentlich während Corona? 

Man könnte ganz einfach sagen nichts. Jedoch nicht weil wir nicht wollen oder keine Ideen 
haben, sondern weil wir einfach nicht dürfen. Proben, gerade mit Blasinstrumenten, war 
im vergangenen Jahr schwierig bis unmöglich. Um die Abstände einhalten zu können war 
die einzige Möglichkeit eine Probe unter freiem Himmel. Hierhingehend hatten wir kurz 
die Idee vor der Kreuzkamphalle (hier proben wir sonst) zu spielen. Dies nicht nur, um den 
Musikern mal wieder die Möglichkeit zu geben in einer Gruppe zu musizieren, sondern 
um auch die Förderer an so einer Probe teilhaben zu lassen. Damit auch das Hören von 
Blasmusik möglich gewesen wäre. Jedoch kam da auch schon die zweite Welle und somit 
wurde die Idee ganz schnell wieder verworfen. Da im Winter an eine Draußen-Probe nicht 
zu denken war und es jetzt schon wieder nicht möglich ist, bleibt es wohl vorerst beim 
nicht gemeinsamen Musizieren.

»
«



Hinter den Kulissen

In unserem schönen Dorf gibt es rund um das Fest des Jahres nicht nur die stattlichen Umzüge und das 
große Beisammensein auf dem Schützenplatz. Auch in kleineren Gruppen und Gemeinschaften haben 
sich gewisse Rituale etabliert. An dieser Stelle möchten wir gerne die Straßengemeinschaft von der 
Vöhde zu Wort kommen lassen und erfahren, was sich dort am Fronleichnamswochenende abspielt.

== „Ramazzotti, Fahnen, Vöhde“ == so ist der Name unserer WhatsApp-Gruppe, die über das Jahr hin ein 
Dornröschendasein fristet. Aber dann in den zwei Wochen vor Fronleichnam förmlich explodiert.                    
--- Schützenfest steht vor der Tür ---
Die Straße muss geschmückt werden für das größte Fest in Rhynern. Wie das bei uns so abläuft, ist gut 
mit den drei Schlagwörtern von oben zu erklären.
– Ramazzotti: Von Apothekern empfohlener Lieblingsschnaps der Frauen und Männer der ersten Stunde. 	
	 Erste feste Regel: Hängt die Fahne, alle einen Ramazzotti!!
	 Mittlerweile gibt es einen Ramazzotti-Straßenbollerwagen mit angebautem Stehtisch und Sonnen- 
	 schirm, rote T-Shirts mit Ramazzotti-Logo und Pinnchen zum Umhängen mit unserem Wahlspruch  
	 „AUF UNS“ (von Jägermeister geklaut, aber den mag hier keiner).
– 	Fahnen: Traditioneller Straßenschmuck für Schützenfeste. Aus anfänglich 5 Fahnen sind 16 geworden.  
	 Fahnenloch 17 wird in den nächsten Tagen bei Jan-Henning installiert.
	 Zu unserem Straßenschmuck dürfen wir 3 Königsfahnen, 1 Kaiserfahne und „Rhynerns Kleinste“ zählen.  
	 Sind alle Fahnen gehisst, klingt der Mittwochabend mit einer gemütlichen Runde am Grill, jedes Jahr  
	 in einem anderen Garten, aus.
– 	Vöhde: Ampelumfahrungsstraße für den Gewerbepark am westlichen Rand unseres Dorfes.
	 Highlight und unüberhörbar: Feuer- und Rettungswache!!
	 Wer sich eben beim Lesen gefragt hat: Wieso Kaiserfahne und „Rhynerns Kleinste“ in der Vöhde hän-	
	 gen? Hier die Erklärung: Die „Schützenfestvöhde“ stimmt nicht mit dem städtisch festgelegten Straßen- 
	 verlauf überein. Durch familiäre Bindungen und gute Freundschaften ist „Umland“ angegliedert, in dem  
	 es keine Schmückaktion gibt (Auf dem Rott, Klostergarten, Molkereistraße, Anfang vom Gewerbepark).
	 Um 18.00 Uhr trifft sich die Straßengemeinschaft. Jeder bringt etwas Proviant für den lang gewordenen  
	 Weg mit. Ohne Proviant ist die erste feste Regel nicht mehr zu schaffen!!
	 Gemeinsam geht es von Haus zu Haus, mit entstaubtem Bollerwagen, alle im frisch gebügelten T-Shirt  
	 und mit endlich wiedergefundenen Pinnchen ausgestattet, bis auch die letzte Fahne im Winde weht.
	 Auch im letzten Jahr haben sich alle corona-konform getroffen, die Straße geschmückt und ein lebendes  
	 Horrido „hingelegt“.
						                 PS.:  Es gibt auch Bier und Softgetränke.



Geschäftsführender Vorstand des Schützenvereins Rhynern

1. Vorsitzender	 Steve Hannig		 02385/ 7090204
2. Vorsitzender	 Stephan Tillmann		 02385/ 68412
Schriftführer	 Sebastian Saarbeck		 02385/ 9429885
Schatzmeister	 Tim-Frederik Lütkhoff		 0151/ 61412755 
Beisitzer	 Oliver Brinckötter		 02385/ 3070

Aktuelle Vereinsnachrichten gibt es jederzeit im Internet
unter www.schuetzenverein-rhynern.de 
oder auf Facebook (Schützenverein Rhynern 1837 e.V.)

Verantwortlich für den Inhalt und immer dankbar für Anregungen: Marco Betken
(0170 1880900; mbetken@web.de)
und Thorsten Hazekamp (0170 4525275; hazekamp@web.de)
Layoutumsetzung: Timo Brunzel   |   Titelbild: Mirjam Brunzel

Wer noch einen Blaukittel benötigt (das nächste Fest kommt bestimmt!) darf sich 
gerne an Birgit Rüter wenden (02385/6530)

Der Schützenverein bedankt sich bei seinen Werbeträgern!

Erdmann
Ihr Qualitätsbäcker

Frische, dieman schmeckt
!

Horrido
Reginenstraße 4, 59069 Hamm

Telefon: 02385 / 2264

Sedanstraße 58, 59065 Hamm
Telefon: 02381 / 3722270

Werler Straße 214, 59063 Hamm
Telefon: 02381 / 9730908
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